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Verbesserung der Lebens- und Aufenthaltsqualität an der Gürteltrasse 
- Antrag der SPD-Fraktion - 
 
Die Bezirksvertretung Nippes möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird um Folgendes gebeten: 
 
1. Die Flächen und Nutzungen im Bereich der Haltestelle Neusser Straße/Gürtel sind dergestalt 

zu ordnen, dass Fußgänger und Radfahrer sicherer und komfortabler und weniger  beengt im 
Zuge des Gürtels entlang gehen und fahren sowie die Neusser Straße queren können. Hierzu 
sind nicht zuletzt Stellplatznutzungen zurückzunehmen und der Taxistand besser zu platzieren.  

 
2. Die von einer Baufirma genutzten Flächen auf der Gürteltrasse im Bereich der Niehler Straße 

engen und versperren die Begehbarkeit und Nutzug der Gürtelbrache sehr. Östlich der Niehler 
Straße ist der Gürtel nur über einen Privatweg passierbar. Mit der Baufirma ist deshalb kurzfris-
tig zu verhandeln, mit dem Ziel, dass die gemieteten Flächen zum Teil zurückgenommen wer-
den. Dies scheint machbar, da die Flächen nicht voll genutzt werden und zudem eine große 
Fläche hinter dem Betriebsgebäude der Baufirma jenseits der Gürteltrasse frei ist.    

 
3. Zur sicheren und komfortableren Querung des Niehler Kirchwegs und der Niehler Straße sind 

Bordsteine abzusenken und/oder Fahrradrampen anzulegen, auf der Niehler Straße eine Mit-
telinsel zu bauen als auch den dichten wild wuchernden Strauchbewuchs auf der Gürteltrasse 



 - 2 - 

insbesondere zwischen Niehler Kirchweg und Niehler Straße sowie entlang der Hochbahn im 
Bereich des Nordparks zu entfernen bzw. zu lichten.  

 
4. Den Bewohnerinnen und Bewohnern des Hauses Ledo in der Reeser Straße in Niehl wird ges-

tattet an geeigneten Stellen entlang der schon gebauten Gürtelstraßenrampe im Bereich des 
Nordparks eine Garten- und Sinneslandschaft mit Kräutergarten, Rosenbeeten und Parzellen 
zum Selbstgestalten anzulegen. Das Haus Ledo ist ggf. durch das Grünflächenamt dabei zu 
unterstützen.  

 
5. Die optische und bauliche Sperre durch eine Plakatwand und ein Gitter an der Amsterdamer 

Straße am Zugang zum Weg entlang der Gürteltrasse ist zu entfernen.  Die Werbeflächen 
können an der Wand der Hochbahnhaltestelle angebracht und das Gitter durch Poller ersetzt 
werden. 

 
 
Begründung: 
 
Durch einstimmigen Beschluss der Bezirksvertretung Nippes in ihrer Sitzung am 11.03.2010 wurde 
die Verwaltung beauftragt, möglichst kurzfristig Verbesserungen zur Lebens- und Aufenthaltsquali-
tät an der Gürteltrasse umzusetzen. 
 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am 13.07.2010 im Beschluss Niehler Gürtel – Planän-
derung (AN/1301/2010) einer Umsetzung der von der Bezirksvertretung Nippes vorgeschlagenen 
Maßnahmen zur Attraktivierung und Nutzung der Flächen entlang der Hochbahn Nachdruck ver-
liehen. Gleichzeitig wird mit dem Beschluss des Rates zur Planänderung Niehler Gürtel eine att-
raktive Interimslösung für die Gürtelbrache immer sinnvoller und nahe liegender. Wir bitten die 
Verwaltung deshalb eindringlich über den Stand der Umsetzung unserer Vorschläge aus der März-
sitzung 2010 kurzfristig Stellung zu nehmen. 
 
Zwischenzeitlich haben sich Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer Stadtteilwerkstatt ebenfalls 
mit Verbesserung entlang der Hochbahn befasst und dabei die Verbesserungsvorschläge der Be-
zirkvertretung Nippes sehr begrüßt und auf dieser Grundlage ergänzende Vorschläge erarbeitet.   
 
 
 
 
 
 
gez. Baumann       gez. Fischer 


